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Der Zar und der Großherzog von Baden
Zu dem auffälligen Vorfall den der karlsruher Hofbericht

geſtern in ſo auffälliger Form mittheilte und über den ſich
ſchon im heutigen Morgenblatte einer unſerer Berliner Mit
arbeiter des Näheren geäußert hat erinnert die Frkf Ztg
daran daß in einer karlsruher Meldung angegeben war der
Großherzog bezwecke eine Einladung des Zaren nach Karls
ruhe zur Beſichtigung des eben enthüllten Kaiſer Wilhelm
Denkmals

Wir wiſſen nicht ſo ſchreibt das ſüddeutſche Blatt dann
noch ob das in der That der Vorwand der Reiſe war man
wird auch eher geneigt ſein den Anlaß auf einem anderen
Gebiete zu ſuchen Unter den abenteuerlichen Gerüchten
die augenblicklich in Karlsruhe kurſiren bringt eines die Be
ſuchsabſicht mit dem Aufenthalt Kaiſer Wilhelms in Darm
ſtadt zuſammen Es heißt zwiſchen den beiden Kaiſern
ſeien Differenzen hervorgetreten und der Großherzog ſei
bemüht dieſe auszugleichen Eine ſolche Rolle würde ganz
dem milden und wohlwollenden Herzen des Großherzogs ent
ſprechen und man glaubt in Karlsruhe ſie mit einem lebhaften
Depeſchenwechſel mit Berlin und dem ſpäten Erſcheinen des
preußiſchen Geſandten im groß herzoglichen Palais in Verbindun
bringen zu können Wir glauben jedoch nicht daß der Anla
auf dem Gebiete der hohen Politik in dieſer Richtung zu ſuchen
wäre der Annahme eines ſolchen Vermi tlungsverſuches wird
auch durch die Thatſachen widerſprochen Der deutſche Kaiſer
war am Donnerstag in Karlsruhe er begab ſich von dort aus
nach Darmſtadt wo er nach 5 Uhr abends eintraf Um 6 Uhr
waren beide Kaiſer in der Oper nahmen dort das Souper
ein und Kaiſer Wilhelm verabſchiedete ſich etwa um 9 Uhr
vom Zaren Freitag früh 8 Uhr traf er in Wildparkſtation
ein An dieſem Tage erfolgte auch ſchon die Ablehnung des
Beſuches der Karlsruher Herrſchaften es iſt nicht gut an
zunehmen daß inzwiſchen ein Verkehr zwiſchen Kaiſer und
Großherzog erfolgt iſt wie auch das Gerücht von Differenzen
durch nichts veſtätigt wird Nimmt man beſondere
Gründe an da die Ablehnung eines Vefuches wegen Zeit
mangels zu konventionell erſcheint ſo wird man eher geneigt
ſein ſie auf dem Gebiete der Familienpolitik zu ſuchen
als auf dem der hohen Politik Auch hierüber laufen un
kontrollirte Gerüchte um bei denen der Name des Prinzen
Max von Baden des Sohnes des verſtorbenen Prinzen
Wilhelm genannt wird Ob das zutreffend iſt S ebenfalls
nicht feſt es wäre ja auch nicht nothwendig dieſen Namen
damit zu verknüpfen und den Vorgang in die jüngſte Zeit
u verlegen Jn Darmſtadt iſt übrigens eine andere Anſchaunng vertreten als in Karlsruhe man glaubt dort mehr

an das Vorhandenſein eines Mißverſtändniſſes jeden
falls an den Mangel jeder Abſicht den karlsruher Hof zu
brüskiren Man wird ſich in Darmſtadt der Nothwendig
keit eine authentiſche Aufklärung zu geben nicht entziehen
können da der Vorfall in der öffentlichen Meinung Europas
eine Rolle ſpielen wird und es den guten V
zwiſchen Deutſchland und Rußland entſpricht keine irgendwie
geartete Trübung die aus der perſönlichen Verletzung eines
Bundesfürſten erfolgen könnte eintreten zu laſſen

Wie man der Köln Ztg in dieſer Angelegenheit aus Berlin
berichtet unterliege es keinem Zweifel daß dem Zaren die
Abſicht fern gelegen habe dem hochverdienten badiſchen
Fürſten eine Kränkung zuzufügen indeß die Thatſache deröffentlichen Mittheilung ver Ablehnung beweiſe daß der Be

ſchluß des Zaren in Karlsruhe als eine Kränkung empfunden
wurde Jedenfalls bleibe die auffällige Form zu beklagen die
gewählt worden ſei um einem reinen Höflichkeitsakte aus dem
Wege zu gehen Der Vorfall ſei nicht anders zu erklären als
daß er auf einer Verſtimmung beruhe die zwiſchen den
beiden benachbarten Höfen von Heſſen und Baden
beſtehe Der Zar habe Rückſicht zu nehmen auf die Wünſche
des Hofes deſſen Gaſtfreundſchaft er zur Zeit genieße und der
dem badiſchen Beſuche abgeneigt geweſen ſei

Ueber den muthmaßlichen Anlaß zu der perſönlichen Ver
ſtimmung zwiſchen dem Großherzog von Baden und dem Zaren
kurſirt nach dem Hann Cour in Hofkreiſen eine Lesart
die manches für ſich hat die aber immerhin der Beſtätigung
bedarf Das Blatt berichtet darüber folgendes

Es beſteht bekanntlich eine Verſtimmung zwiſchen dem
Zaren und ſeinem Großoheim dem Großfürſten Michael
Nikolajewitſch dem Schwager des Großherzogs von
Baden Der Großfürſt war der Gemahl der 1891 ver
reren Prinzeſſin Cäcilie von Baden Dieſe Verſtimmung
ſt zum guten zurückzuführen auf die vom Zaren

Alexander III aufs ſchärfſte gemißbilligte Vermählung des
Großfürſten Michael Michaelowitſch des Sohnes des Groß
fürſten Michael Nikolajewitſch mit der Gräfin Sophie Meren
berg der Tochter des Prinzen Nikolaus von Naſſau aus deſſen
morganatiſcher Ehe mit Natalie von Doubelt geb Puſchkin
Großfürſt Michael Michaelowitſch iſt wegen dieſer Ehe aus
Rußland verbannt nur einmal wenn wir nicht irren war es
ihm geſtattet in einer dringenden Familienangelegenheit dieHeimath auf n Zeit zu beſuchen Gräfin Sophie Meren
berg iſt die richtige Couſine der Erbgroßherzogin von Baden
geborenen Prinzeſſin Hilda von Naſſan Großfürſt Michael
Michael Michaelowitſch hat ſeinen ſtändigen Wahnſitz in Wies
baden Die Vorurtheile welche von ſeiten des ruſſiſchen
Herrſcherhauſes gegen die Gräfin Merenberg gehegt werden
werden von deutſcher Seite nicht in dem Maße getheilt Ein
Bruder der Gräfin Sophie Graf Georg iſt Lieutenant
im HuſarenRegiment rig a J Nr 7 und zur Zeit
kommandirt zum Militär Reitinſtitut in Hannover Er iſt
übrigens ſeit 2 Jahren mitder Prinzeſſin Olga Jurjews
kaja einer natürlichen Tochter Zar Alexanders II vermählt
ein Umſtand der wohl noch zur Erhöhung der Vorurtheile
des ruſſiſchen Kaiſerhauſes gegen die Familie Merenberg bei

etragen hat Begreiflicherweiſe hat es von Seiten der hohen
erwandten nicht an Verſuchen gefehlt dieſe Vorurtheile zuüberwinden und eine Verſöhnung zwiſchen dem Zaren und

dem Großfürſten Michael Michaelowitſch herbeizuführen Man
vermuthet nun daß anch neuerdings und vielleicht von Mit
c der badiſchen großherzoglichen Familie ſolche An

rengungen gemacht worden ſeien und daß dieſe ein perſön
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liches Zerwürfniß im Gefolge gehabt haben GroßfürſtBlchael bitte weilt denten in Berlin und n
re einer ihm zu Ehren vom Kaiſer veranſtalteten militäri

chen Feier beiwohnen Der Großfürſt iſt bekanntlich der
letzte noch lebende Sohn der Prinzeſſin Charlotte von Preußen
der Schweſter Kaiſer Wilhelms I

Von Darmſtadt aus wird endlich zur Erklärung der Ab
lehnung des Beſuches des Großherzogs auf die Thatſache hin
gewieſen daß die großherzoglich heſſiſchen Herrſchaften ſehr
repräſentationsmüde ſeien Die ungeſchickte Form der Antwort
ſei vielleicht r den Mißgriff eines Unterbeamten zurück
uführen Zu berückſichtigen ſei auch daß die Kaiſerin von
ußland ihr jüngſtes Kind ſelbſt nähre Jedenfalls ſei die

Antwort bei einer Berathung des Zarenpaares mit der
großherzoglich heſſiſchen Familie beſchloſſen worden

Dr Buchenberger und die Agrarpolitik

Der auch auf dem Gebiete der Sozialpolitik rühmlichſt
bekannte badiſche Finanzminiſter Dr Buchenberger der ſich
ſchon früher vielfach litterariſch mit den Fragen der Agrar
politik beſchäftigt hat läßt ſoeben ein Buch Grundzüge der
deutſchen Agrarpolitik unter beſonderer Würdigung der kleinen
und großen Mittel Verlag von Paul Parey in Berlin er
ſcheinen Es mögen folgende durchaus unſerem Standpunkt
ſhrrehonde Bemerkungen aus dem Vorwort wiedergegeben
ein

Die vorliegende Schrift ſoll gegenüber manchen irreleiten
den Ausführungen den dreifachen Nachweis führen einmal
daß angeſichts einer unzweifelhaft gegebenen ſehr ſchwierigen
Lage des landwirthſchaftlichen Gewerbes die landwirthſchaft
liche Staatsfürſorge zu keiner Zeit kräftiger und planmäßiger
ihres Amtes gewaltet hat als in der Gegenwart zum andern
daß die neuerdings ſo ſehr verſchmähten oder geringſchätzig
beurtheilten kleinen Mittel in ihrer Geſammtheit eine große
Heilkraft in ſich ſchließen und ſolche bewieſen haben zum
dritten daß mindeſtens ein Theil jener Vorſchläge auf wirth
ſchaftspolitiſchem Gebiet die man gemeinhin als große
Mittel zu bezeichnen pflegt entweder überhaupt uner
füllbare Anforderungen an die Staatsgewalt ſtellt oder wenn
erfüllbar nur unter ſtarker W n der Jntereſſen anderer
Berufsſtände zu verwirklichen iſt Viele unzutreffende Urtheile
würden nicht gefällt werden manche auffällige Vorſchläge
unterbleiben wenn in landwirthſchaftlichen Kreiſen der hiſto
riſche Sinn d h die Einſicht in und das Verſtändniß für das
eſchichtlich Gewordene mehr gepflegt würde und wer alse dieſer Einſicht und dieſes Verſtändniſſes die Erkenntniß

latz greifen wollte daß alle Reformen in gutem Sinn liegen
ſie auf politiſchem oder wirthſchaftlichem Gebiet ſtets nur
langſam zu reifen pflegen und überſtürzende Haſt jederzeit
mehr Schaden als Nutzen angerichtet hat Weſentlich hieraus
iſt auch das Entſtehen des Jrrthums zu begreifen als ob
der ſtaatlichen Geſetzgebung eine Art magiſcher
Kraft innewohne Schäden und Uebelſtände die oft das Er
zeugniß verwickeliſter wirthſchaftlicher Verhältniſſe und in
letzter Linie häufig das Produkt weltwirthſchaftlicher Vorgänge
ſind gewiſſermaßen von heute auf morgen durch einen einzigen
Federzug beſeitigen zu können Gegen dieſe Ueberſchätzung
ſtaatlicher Machtmittel in Bezug auf raſcheſte und nach
haltig wirkſame Löſung verwickelter wirthſchaftlicher Probleme
kann nicht entſchieden genug Stellung genommen werden da
nichts ſo ſehr wie der in der Gegenwart verbreitete faſt
myſtiſche Glaube an die Wunderkraft des ſtaatlichen Geſetz
gebungsapparates geeignet iſt das Vertrauen in die eigene
Kraft zu erſchüttern und den Geneſungsprozeß zu verlang
ſamen Danach bedarf es kaum eines Hinweiſes daß in
dieſer Schrift eine Anzahl gerade in neuerer Zeit von
agrariſcher Seite geſtellter und mit beſonderem Nach
druck vertretener Forderungen abgewieſen werden mußte
Ab gelehnt wurde von dem Verfaſſer zwar nicht etwa eine
protektioniſtiſche Wirthſchaftspolitik überhaupt die wie für die
weſteuropäiſchen Staaten ſo auch für Deutſchland muthmaßlich
für längere Zeit ſchlechthin nicht zu entbehren iſt wohl aber
jede Art von die auf eine ſtaatliche Renten
garantie hinauskäme abgelehnt wurde mit aus dieſem Grunde
der Antrag Kanitz wie jede Verſtaatlichung des
Getreidehandels Ablehnend ſteht die Schrift ferner
den auf grundſätzliche Aenderung unſerer Währungs
einrichtungen gerichteten Beſtrebungen gegenüber da die
für eine ſolche Aenderung bis jetzt geltend gemachten Gründe
als hinreichend ſtichhaltig und beweiskräftig nicht erachtet
werden können

Nur dem Verbot des Getreideterminhandels ſteht der Verfaſſer
vorlänfig noch freundlicher gegenüber Doch ſagt er vorſichtig
genug auch hier Die Wirkungen des Verbots werden ſich erſt
nach längerer Zeit feſtſtellen laſſen Wir meinen dem gegen
über daß ſie ſich ſchon jetzt zeigen

Abg Rickert über die Flottenfrage
Jn einer am Sonnabend abgehaltenen Wanderverſammlung

der Liberalen in Stolp äußerte ſich Abg Rickert über die
Flottenfrage alſo

Fir die Flotte habe er ſchon ſeit Anfang der ſechziger
Jahre im Nationalverein mit Schultze Delitzſch Ben
nigſen uſw gewirkt Mit Schultze Delihſch habe er auf der
Generalverſammlung in Heidelberg die Flottenſammlung fürdie Kanonenboote durchgeſetzt Ueber die Tirpitz ſchen Plane
könne er noch kein Urtheil abgeben da ſie noch nicht veröffent
licht ſeien Er verzichte daher auch darauf eine Reſolution
vorzuſchlagen Mit hen enden bei denent jeder etwas anderes denken könne ſei wenig gethan Er
tehe heute noch auf dem Standpunkte der Denkſchriften von
1867 ind wie die Fortſchritispartei Zu dem darin an
egebenen Zwecke braucht Deutſchland eine Flotte DasSee halte er aus budgetrechtlichen und anderen ſach

lichen Gründen für durchans unzweckmäßig Jn den Denk
ſvri ten beſonders in der von 1873 habe die Regierung ſelbſt

m Intereſſe der Flotte eine ſolche Bindung für längere Zeit
unmöglich erklärt Seine Freunde und er würben un

fangen ünd objektiv prüfen und ſich demnach entſcheiden
auf ein mat könnten ſie aber nicht eingehen Leb
haſter Beifall

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pf ſolche aus Halle mi
15 Pfg berechnet und in der Expedition
don unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zwelmal tägllch

Der Abdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet

Verwaltung und Rechtspfege

Die Ablehnung von Neuaufnahmen nLeute für den Poſtdienſt wird ſich e es halt t
auf eine mindeſtens dreijährige Friſt erſtrecken Etwaige
Vormerkungen für den ſpäteren Eintritt in die Poſtcarriöre

et tgegengeſehzt dem im Publikum weit verbreiteten Glauben
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Auch die Militärbehörden ergreifen jetzt Maßnahmen

Wer den Wagen mangel Wie verlautet ſoll mehreren
Eiſenbahndirektionen von der zuſtändigen Militärbehörde in
aller Form notifizirt worden ſein daß bei eintretender
Mobilmachung der geſammten Armee der der
zeitige Wagenbedarf ſchlechterdings nicht aus
reichen würde um die Truppen mit den Pferden c nach
dem von den LinienKommiſſionen bearbeiteten Fahrplan recht
zeitig zu befördern Das hilft hoffeutlich

Waſcheinrichtungen ſollen in Gemäßheit eines Er
laſſes des Miniſters der öffentlichen Arbeiten nunmehr auch in
durchgehenden Wagen dritter Klaſſe für Züge angebracht
werden Die Einrichtungen werden nach Maßgabe der von der
Eiſenbahn Direktion Berlin dem Miniſterium eingereichten Zeich
nungen und zwar bei Gelegenheit größerer Reparaturen an den
in Frage kommenden Wagen dritter Klaſſe ausgeführt werden

Jn Oeſterreich hat man dieſe Einrichtung bereits in den
Wagen dritter Klaſſe bei den gewöhnlichen Schnellzügen

Auf dem Hauptbahnhof in Dresden weigerten ſich vor
einigen Tagen mit der Begründung daß ſie dienſtlich überbürdet
ſeien mehrere Beamte des Zugperſonals den Dienſt an
zutreten Die Weigerung wurde von ihnen zu Protokoll erklärt
Von anderer Seite wird angegeben die betr Beamten hätten nur
gebeten von dem Dienſt entbunden zu werden Die Unterſuchung
iſt im Gange

Das Kammergericht entſchied über den Religions
unterricht und die Erziehung eines Knaben aus
gemiſchter Ehe der verſtorbene Vater war kath die Mutter
iſt evang Der Knabe iſt in der Religion des Vaters alſo
der katholiſchen nach der Deklaration vom 21 November 1883
zu unterrichten daraus folgt aber nicht daß er katholiſch
erzogen und zum Beſuche der katholiſchen Schule an
ger werden muß es genügt wenn er katholiſchen
Religionsunterricht empfängt uud das geſchieht ja in
dem Beſuche der evangeliſchen Schule liegt keine Geſetzes
verletzung auch die gleichzeitige Theilnahme am evangeliſchen
Religionsunterrichte iſt nicht ungeſetzlich Das nämliche Gericht
hat am 6 Juli 1893 eine der obigen entgegengeſetzte Ent
ſcheidung gefällt es hat nämlich einer katholiſchen Wittwe
nebenbet unterſagt außer dem geſetzlichen evangeliſchen Religions
unterrichte der verſtorbene Ehemann war evangeliſch nebenbei
noch katholiſchen Unterricht den Kindern ertheilen zu laſſen

Nach dem bayeriſchen Gebirgsboten erklärte der Juſtiz
miniſter zwei Centrumsabgeordneten eine generelle Be
gnadigung der Haberer wie ſolche ſeitens der ſozial
demokratiſchen Landtagsabgeordneten beantragt wird für unzu
läſſig dagegen ſei die Möglichkeit individueller theilweiſer Be
nadigung der eiufach betheiligten und gut beleumundeten Ver
ührten gegeben

Wegen eines großen Wahlkrawalls aus Anlaß einer
antiſemitiſchen Verſammlung in Walldorf bei Heidelberg
wurden 15 Perſonen verhaftet
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Volkswirthſchaftliches

Die deutſche Regierung wird einer berliner Korre
ſpondenz zufolge einen Zollkrieg mit den Vereinigten
Staaten nicht provoziren ſondern ſich die erdenklichſte
Mühe geben ihn nicht nur im Jutereſſe der Zuckerausfuhr
ſondern auch im Jntereſſe unſerer Handelsſchiffahrt und
Rhederei zu umgehen

Bei der beabſichtigten Regulirung der Weichſel
handelt es ſich nach den B Pol um einen Plan von
ſehr erheblicher Bedentung und zwar nicht blos in Bezug auf
den nach den Koſten von über 8 Millionen Mark zu be
urtheilenden Umfang der Arbeiten ſondern vor allem betreffs
des großen Werthes der zu ſchützenden Niederungen an der

Veichſel und der Nogat Das Unternehmen bietet neben der
techniſchen und wirthſchaftlichen Seite auch eine ſchwierige
finanzielle inſofern als es ſich dabei um eine Aufgabe handelt
welche außerhalb der ſtaatlichen Aufgaben und Pflichten liegt
und bei der der Staat ſich daher auch nur aushilfsweiſe
finanziell betheiligen kann Der Deichſchutz liegt den Deich
verbänden der eingedeichten Niederungen ob Die Finanzirung
des Unternehmens hängt von einer Verſtändigung der Deich
verbände der Provinz und des Staates über die Vertheilider Koſten ab Eine ſolche herbeizuführen iſt aber betanntlig

in den ſeltenſten Fällen eine leichte Aufgabe

Die Frage ob die bisher gleiche Ka Dnz von
Getreide und Mehl alſo von einem Rohſtoff und ſeinem
Fabrikat noch länger aufrecht erhalten bleiben ſoll wird gegen
wärtig lebhaft erörtert Der bayeriſche Eiſenbahnrath hat in
ſeiner jüngſten Sitzung mit 13 gegen 9 Stimmen die Ver
ſetzung des Artikels Mehl und Mühlenfabrikate aus Spezial
tarif J in die Allgemeine Wagenladungskaſſe befürwortet und
die General Direktion der bayveriſchen Staatseiſenbahnen be
auftragt bei der ſtändigen Tarifkommiſſion der deutſchen Eiſen
bahnen den entſprechenden Antrag einzubringen Um die
Stimmung der deutſchen landwirthſchaftlichen Körperſchaften
für oder gegen den Antrag kennen zu lernen hat die obige
General Direktion den Deutſchen L e ath
gebeten zu dieſem Zwecke eine Umfrage zu halten ach den
auf dieſe Umfrage bisher eingegangenen Berichten haben ſich
für den Antrag folgende land wirthſchaftliche Central Ver
tretungen ausgeſprochen Bavyeriſcher Landwirthſchaftsrath
Württembergiſche Centralſtelle für die Landwirthſchaft
kulturra das Königreich Sachſen landwirthſchaftlicher
Verein für Rheinpreußen Landwirthſchaftskammer für Poſen

ommerſche ökonomiſche Geſellſchaft landwirthſchaftlicher
entralverein für Anhalt landwirthſchaftlicher Centralverein
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des Herzogthums Braunſchweig und Centralausſchuß der land
wirthſchaftlichen Vereine im Herzogthum SachſenAltenburg
Gegen den Antrag haben ſich bis jetzt erklärt Oſtpreußiſcher
landwirthſchaftlicher Centralverein und Baltiſcher Centralverein
ur Beförderung der Landwirthſchaft Greifswald Von einer
ariferhöhnng für Mehl gegenüber Getreide wird vor allem

eine beſſere Lage der mittleren und kleinen Mühlen erwartet
Handelt es ſich hierbei vielleicht wieder einmal um ein neues
kleines Mittel im Jntereſſe der Landwirthſchaft

Jn der Preſſe iſt in letzter Zeit behanptet worden der
Deutſche Landwirthſchaftsrath habe in einer Eingabe
an den Herrn Reichskanzler eine Herabſetzung der
Den Ruhteſtelung v Raie von 20 auf 15 M verlangt

ur Richtigſtellung dieſer irrthümlichen Mittheilung wird unsbemerkt daß in der fraglichen Eingabe das Petitum des Land

wirthſchaftsraths wie folgt lautet Das Gedeihen der Zucker
induſtrie iſt vor allem in einer Hebung des Jnlands
Zuckerverbrauchs zu ſuchen und dieſe iſt in erſter Linie
durch die Herabſetzung der Verbrauchsſteuer anzuſtreben Jn
der Begründung der Eingabe iſt nun zur näheren Erlänterung
u a geſagt Eine Herabſetzung der Konſumſteuer von 20
auf 15 M würde 1 kg Zucker um 10 Pfg verbilligen eine
Ermäßigung auf 10 M ſogar um 20 Pfg Hiernach
hat der Landwirthſchaftsrath die auch finanzpolitiſche Frage
um wieviel die Verbrauchsſteuer zweckmäßig herabzuſetzen iſt
offen gelaſſen

Die Zuckerfabrikdirektoren welche von der Steuer
behörde als Sachverſtändige zugezogen wurden für die
Berechnung der Kontingentirung der einzelnen Fabriken haben
wie im Hann Cour geklagt wird in mehreren Fällen ihre
Mitwirkung davon abhängig gemacht daß ihnen dafür ein an
gemeſſenes Honorar gezahlt werde Sie begnügten ſich aber
keineswegs mit den den Beamten der vierten Rangklaſſe zu
ſtehenden Tagegeldern und Reiſekoſten welche den Sachverſtändigen
durch Finanzminiſterialerlaß zugebilligt worden ſondern haben
für jedes ſchriftliche Gutachten 300 M und für Konſultationen
im Wohnorte für die Stunde 15 M gefordert auch beanſpruchen
dieſelben bei Reiſen für den ganzen Tag ein Tagegeld von
100 außerdem für Eiſenbahn und Dampfſchiffahrt noch weit
mehr als den Erſatz ihrer Auslagen Da die Steuerbehörde
nicht in der Lage iſt dieſe exorbitanten Forderungen zu be
willigen ſo hat man von der Mitwirkung dieſer Zuckerdirektoren
welche ſich zum Theil untereinander verpflichtet haben nicht
unter dieſem Honorar als Sachverſtändige an der Kontingentirung
ſich zu betheiligen Abſtand nehmen müſſen

Parteinachrichten

Ueber die Stellung der Konſer vativen zur Sozial
reform ſchreibt die Kreuzztg in einer gegen die Chriſtlich
Soziglen gerichteten Auslaſſung

Dieſe übereifrigen Jdealiſten können es den Konſervativen
durchaus nicht verzeihen daß ſie in dieſem Punkt anders
d h nüchterner denken und beſchuldigen ſie weil ſie zeit
weilige Ruhepauſen für nöthig halten der grundſätzlichen
Preisgebung des ganzen großen Werkes das Kaiſer Wilhelm
der Große mit der Botſchaft von 1881 angefangen Daß
einzelne Konſervative in dieſem Sinne den ſogenannten
Stumm ſchen Einflüſſen zu weit nachgegeben haben
ja daß die allgemeine ſozialreformeriſche Temperatur in den
letzten Jahren nicht mehr den Wärmegrad der erſten Zeit
getragen können wir anerkennen ohne im übrigen damit ein
Zugeſtändniß weſentlicher Art zu machen

Auf der ſtolper Wanderverſammlung des Wahlvereins der
Liberalen ſ wurde von den Mitgliedern aus dem Wahlkreiſe
Stolp Lauenburg einſtimmig Rittergutsbeſitzer Wüſten
berg Rexin als Kandidat für die nächſten Reichstagswahlen
aufgeſtellt Herr Wüſtenberg nahm die Kandidatur an Für
den Wahlkreis Köslin Kolberg war wiederum wie Stadtrath
Marx im Namen ſämmtlicher Vertrauensmänner des Wahlkreiſes
berichtete Geh Rath Benoit als Kandidat aufgeſtellt worden
Geh Rath Benvit dem es im Jahre 1895 gelungen war dieſen
Wahlkreis den Konſervativen zu entreißen nahm die Kandidatur
wieder an

Jm4 ſchleswig holſteinſchen Wahlkreiſe Huſum Tondern
wo die vereinigten Freiſinnigen den Oberlandesgerichtsrath

r als Kandidaten aufgeſtellt hatten hat die freifinnige
olkspartei den Abg Dr Schueider der jetzt Nordhauſen im

Reichstage vertritt als Kandidaten aufgeſtellt

Die Polendebatten des ſozialdemokratiſchen
Parteitages in Hamburg wurden am Sonntag in einer
öffentlichen Verſammlung der polniſchen Sozialiſten
Berlins einer ſcharfen Kritik unterzogen Zuletzt wurde mit
allen gegen zwei Stimmen folgende Reſolution angenommen

Die polniſchen Sozialiſten Berlins verſichern den Genoſſen
Liebknecht ihrer innigen Dankbarkeit für ſeine warme und
energiſche Vertheidigung der polniſchen Sache auf dem Ham
burger Parteitage Sie ſprechen von ganzem Herzen den
Wunſch aus er möchte noch viele Jahre erhalten bleiben um
für die Rechte des Proletariats und die wahre Freiheit der
Völker kämpfen zu können

Eine am Sonntag in Stuttgart abgehaltene Vertrauens
männerverſammlung der württembergiſchen deutſchen
Partei erklärte einſtimmig den Verfaſſungsreform
entwurf der Regierung ohne die Beſeitigung verſchiedener
Hanptbeſtimmungen für unannehmbar

Parlamentariſches

Am Mittwoch finden in Baden die Landtagswahlen
ſtatt 63 Mitglieder hat die badiſche Kammer von zwei zu
zwei Jahren wird die Hälfte neugewählt Diesmal ſind
31 Mandate neu zu beſetzen davon gehörten bisher 16 den
Nationalliberalen dem Eentrum 12 je eines war in konſer
vativem und demokratiſchem Beſitz und eines in Händen des
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ie deutſche Hochſeefiſcherei

Bei einer 1883 in London abgehaltenen Fiſchereiausſtellung
iſcher Sachverſtändiger Es iſt doch erſtaunlich

daß eine ſo große Nation wie die Deutſche einen beträchtlichen
Theil ihres Fiſchbedarfes im Auslande deckt während ſie durch
die Fiſcherei eine große Menge ihrer eigenen Bevölkerung er

Glücklicherweiſe hat die Stellung einer ſolchen
mehr die Berechtigung wie damals Der große
unſerer Hochſeefiſcherei innerhalb der

letzten zehn Jahre hat uns faſt unabhängig von ausländiſcher
Zufuhr von Scefiſch den Hering ausgenommen gemacht hat uns
endlich an dem Fiſchreichthum der Nordſee und auch des Oceans

geſichert und dem Lande viele Millionen Mark
Ausland gingen gerettet Nicht allein der Ge
kommt dadurch jetzt dem deutſchen Vaterlande
zugleich die Erhaltung eines Stammes und die

lusſicht auf weitere Generationen wetterharter Seeleute ver
Hochſeefiſcherei nachdem das Abnehmen der

ind das moderne Badeleben an der Nordſeeküſte
rer Seeleute und Fiſcher arg gefährdet hatten
m die Auſnahme des Großbetriebes der See

fiſcherei durch unſere zahlreichen Fiſchdampfer welcher wir dieſe
Aenderung der Verhällniſſe verdanken Daß die Hochſeefiſcherei
im Vergleich zu derjenigen des Auslandes fo lange bei uns
zurückbleiben konnte hat verſchiedene Gründe deren hauptſäch

der Seefiſch mit Ausnahme des Herings als
Volksnahrungsmittel im deutſchen Jnlande nicht genügend bekannt
war und zu wenig geſchätzt wurde Sein Fang in größerem

folgedeſſen nicht lohnend genug
Ein anderer Grund für die noch nicht t Nachfrage

nach Seefiſch liegt in dem noch zu hohen Prei
verkauf Der Unterſchied zwiſchen dem Preiſe den der Fiſcher

e im Einzel

mpferbeſitzer auf den Auktionen in den Haupt
fiſchmarktplätzen Deutſchlands Geeſtemünde Bremerhaven Altona
und Hamburg für ſeine Waare erhält und demjenigen den der
Fiſchhändler im Jnlande und ſelbſt in anderen Küſtenſtädten
ſeinen Kunden abverlangt iſt ein zu großer Der Jahresdurch
ſchnittspreis der zu Geeſtemünde im Jahre 1896 auf den Fiſch
auktionen verkauften Fiſche für das Pfund in Pfennigen an
gegeben betrug für Schellfiſch 7,75 Pf für Kabljau 8,25 Pf
für Schollen 12,25 Pf und für Steinbutt 73,0 Pf Vergleicht

Preiſe der Fiſchhändler z B Schellfiſch 25 bis
45 Pf Schollen 40 bis 60 Pf und Steinbutt 120 bis 200 Pf

greifen daß eine derartige Vertheuerung nicht
ge nach Seefiſch günſtig wirken kann Der
t zum Luxusartikel ohne daß der mit Gefahr
arbeitende Fiſcher oder der ſein Geld wagende

Fiſchdampferbeſitzer davon höheren Nutzen hätten Daß der
Fiſchhändler durch Einrichten von Kühlräumen den Fiſchtrans
port den Eisverbrauch und das leichtere Verderben ſeiner
Wagre mit mehr Unkoſten und vielleicht etwas mehr Unſicher
heit arbeiten muß als manche anderen Nahrungsmittelhändler

ß es aber im Jntereſſe unſerer Seefiſcher des
Volkes und vielleicht auch im Jntereſſe der Händler liegt wenn
letztere ſtatt mit geringen Fiſchmengen kleinen Aufbewahrungs
anlagen geringem Um atz aber hohen Preiſen lieber mit viel
Umſatz und niedrigen Preiſen arbeiten würden iſt ebenſo klar
Durch mehr direktes Beziehen der Fiſche aus den Hauptfiſch
marktplätzen z B aus Geeſtemünde bei größeren Mengen viel
leicht durch Ankauf durch Makler anf den Auktionen ſowie
Bekanntgabe der Auktionspreiſe in Zeitungen wäre allmälig

ſchaffen

aller dieſer Zuſtände viel den ernſten BeDeutſchen Seefiſchereivereins Die kleineren

Der Umſatz auf den

men der Eiſenbahnverwaltungen durch Schaffung

fiſcherei beigetragen
Der Vermehrung des Fiſchverbrauches iſt die Vermehrung

fahrzenge beſonders in der Nordſee gefolgt
ſeefiſcherei welche zwar nicht ſo ergiebig iſt der

der Fiſchdampfer werden wir von England mitAbg Stegmüller der aus der ſozialdemokratiſchen Partei h Damrfern überteiſen Dann folgen aber hinier uns die
hinausgethan wurde weil er auf einem Parteitag ſich rühmte
wie er durch Sparſamkeit zu Wohlſtand gekommen ſei und weil
er für den Spar und Beſitztrieb ſo eifrig eingetreten war daß
ſozialdemokratiſcherſeits ſolche Ketzerei Stegmüllerei genannt
wurde Jnsgeſammt hatten in der badiſchen Kammer die
Rationalliberalen 31 Mandate inne

Heer und Marine
Wie heute berichtet wird ſollen in der Gegend von Poſen

größere Wintermanöver geplant werden Man meine
in militäriſchen Kreiſen daß das ganze 2 zueinem Wintermanöver unter Befehl des Kaiſers abrücken

wird
Generalarzt erſter Klaſſe Dr Gutſchow wurde zum Chef

des Marineſanitätscorps ernannt

Schule und Kirche
Herr r Graf Hauſſonville in Merſeburg

ſchreibt uns Jn Nr 493 der Sagslezeitung vom 21 d iſt ein
Artikel enthalten welcher der kaum giebt daß ich
durch eine Aeußerung des Herrn Landtagsabgeordneten Neu
barth veranlaßt worden ſei die Lehrer Beſoldungs Ord
nungen welche ein höheres wie das Minimalgehalt und die
Mindeſtallerszulagen feſigeſetzt haben zur anderweiten Beſchluß
faſſung den Gemeindevorſtehern zurückzugeben Dieſe Notiz

diſchen Gewäſſer
und Heilbult zu

Franzoſen mit nur 20 Fiſchdampſern Da die Hochſeefiſcherel der
übrigen die Nordſee derührenden Staaten gleichfalls ſtark zu
genommen hat ſo gehen ſowohl die Fänge als auch die Fiſch
rößen in der Nordſee dereits merklich zurſck und unfere Dampffücherei wendet ſich daher ſchon ſeit einigen Jahren den islän

n und ihrem Reichthum an Kabljau Schellfiſch

Sprachenfra

ſollten die Obſt

Ansland
OeſterreichUngarn

Ueber den Abbruch der Unterhandlungen über die
ge zwiſchen den Parteien des öſterreichi

ſchen Abgeordnetenhauſes wird noch berichtet daß die
Verſuche des klerikalen Führers Dipauli hauptſächlich daran
ſcheiterten weil die Tſchechen verlangt halten die Deutſchen

ruktion e das Ausgleichsproviſorium fallen
iaſſen alſo ihre wirkſamſte Waffe niederlegen Natürlich ließen
die Deutſchen die im übrigen bereit waren auf die erſtän
digungsvorſchiäge Dipaulis einzugehen ſich auf dieſe Forderung
nicht ein und ſo zerſchlugen ſich die Verhandlungen Obwohl
nun Herr von Dipauli einem Vertreter der N Fr Pr
gegeniber ſich dahin ansgeſprochen hat daß er ſeine en

entſpricht nicht den Thatſjachen es ſind nur diejenigen BVe noch keineswegs ſür beendet halte vielmehr auch in der nächſten

d ſchnellere Beförderung der
e Seehe ſind anzuerkennen und haben mit zur ſtabsoffizier dem Sultan in eindringlicher

Zeit noch für die Vermittlung auf Grund ſeines Sprachen
antrags thätig ſein werde ſo iſt doch vorläufig jede Ausſicht
auf einen Erfolg in dieſer Beziehung geſchwunden und die
heute wieder beginnenden Verhaudlungen des Abgeordneten
hauſes werden aller Wahrſcheinlichkeit nach den Entſchei
dungskampf zwiſchen Majorität und Obſtruktion bringen
Die Mehrheit ſoll in Verbindung mit der Regierung einen
großen Schlag gegen die Oppoſition planen
Die in Oeſterreich an Stagatsſteuer für Rad

fahrer foll nach drei Klaſſen erhoben werden In die erſte
niedrigſte Steuerklaſſe ſollen alle Radfahrer einbezogen werden
die das Radfahren im Bernfe betreiben unter anderen auch
Aerzte und Advokaten in die zweite Steuerklaſſe Vergnügungs
Radfahrer in die dritte Berufs Rennfahrer
Vorſchlag nach ſoll die Steuerſkala ſich folgendermaßen nach
aufwärts bewegen 1 Klaſſe 12 Gulden 2 Klaſſe 20 Gulden
3 Klaſſe 30 Gulden jährlich Ein anderer Vorſchlag geht
dahin 1 Klaſſe 6 Gulden 2 Klaſſe 12 Gulden 3 Klaſſe
24 Gulden jährlich

Der Rücktritt des ungariſchen Juſtizminiſters ſoll
unmittelbar bevorſtehen Jm Kabinet herrſcht gegen ihn Er
bitterung weil er eigenmächtig die Begnadigung des
Reichstagsabgeordneten und Journaliſten Barta hinter
trieben hat Barta wurde Sonntag nachmittag infolge der
Verwendung Badeni s beim Kaiſer doch begnadigt und
ſofort aus der Haft entlaſſen

Vom ungariſchen Abgeornetenhauſe wurde geſtern die
Vorlage über das Budgetproviſorinm angenommen Der Miniſter
präſident Baron Banffy erklärte die Regierung könne das
Budget u einbringen bevor die Beitragsleiſtung zu den ge
meinſamen Angelegenheiten feſtgeſtellt ſei Alsdann äußerte erſich über das Verdal tniß zu Oeſterreich und betonte dabei

daß die Regierung es nicht für ſtatthaft erachte jene Uneinigkeit
die ſich in Oeſterreich zeige auszunützen Zwiſchenruf auf der
äußerſten Linken Verfehlt genug denn jene nützten alles gegen
uns aus ſie erachte es nicht für vortheilhaft daß jener Staat
mit welchem Ungarn in einem ſtabilen Bündniſſe ſtehe und zu
dem es auf Grund der Pragmatiſchen Sanktion ſowie auch auf
Grund des Ausgleichs von 1867 in engen Beziehungen ſtehe
ſchwächer werde Lebhafte Zuſtimmung rechts Redner wünſcht
es als ausgeſchloſſen zu betrachten daß man in Oeſterreich anders
als verfaſſungsmäßig regiere wenn aber die Verhältniſſe ſich
dennoch ſo geſtalten ſollten was Gott verhüten möge ſo werde
in einem ſolchen Falle die Regierung es nicht verabſäumen ihre
Pflicht zu erfüllen die Angelegenheiten vorzubereiten und UngarnsWe zu wahren Der Miniſterpräſident ſchloß mit folgenden

orten
Jch glaube daß ſowohl bezüglich der ungariſchen Stagtlich

keit als auch bezüglich der Sicherung der Jntereſſen des
Landes und der Betonung der nationalen Jutereſſen gegen
die Regierung mit Recht keine Beſchuldigung erhoben werden
kann Jch glaube daß die Thatſachen während der drei
jährigen Amtsführung dieſes Kabinets beweiſen daß die Be
ſchuldigungen ungerechtfertigt und unbegründet ſind Die
öffentliche Meinung des Landes und die allgemeine Stimmung
ſind für uns Jn dieſem ſicheren Bewußtſein ſehen wir der
Zukunft ruhig entgegen denn wir wiſſen daß wir nicht nur
hier im Hanſe ſondern auch im Lande das Vertrauen der
großen Mehrheit beſitzen deshalb bitten wir dieſen Geſetz
entwurf anzunehmen Lebhafter Beifall rechts

Frankreich
Die Deputirtenkammer zog einen Antrag Rozé s

nach welchem fingirte Geſchäfte in landwirthſchaft
lichen Pro dukten beſtraft werden ſollen in Erwägung

Nußland
Die Anzeichen daß in verſchiedenen hen Gouverne

ments abermals eine Theuerung bevorſteht mehren ſich
von Tag zu Tag Jm Gonvernement Sambow verkaufen die

en übrigen Hemmungen unſerer Hochſeefiſcherei iſt bereits Bauern aus Mangel an Futter bereits ihr letztes Vieh Man
abgeholfen Der frühere Mangel an Fiſchereihäfen und
an genügenden Fahrzeugen ſowie die im Vergleich zu an
deren Ländern zu geringe Unterſtützung von ſeiten des Staates
durch Vorſchüſſe Beihilſen Transporterleichterung und Fiſcherei
ſchutz ſind ſeit dem Wachſen des allgemeinen Wohlſtandes und
der Erkenntniß der Wichtigkeit des Fiſchereigewerbes geſchwun G i ttel Alden Sucent e e Hochfecfiſcherei danken im Hinblick während jenes wenigſtens die Transportkoſten verträgt iſt dies

erhält Kühe zu 8 Rubel junge Pferde zu 6 Rubel
Füllen gar zu 1 Rubel Aehnliches wird aus den Gouverne
ments Rjäſan Tula Samara u a gemeldet wo Heu und
Stroh das Zehnfache des gewöhnlichen Preiſes koſten Das
Getreide iſt nicht beſſer gerathen als die Futtermittel Aber

bei den Futtermitteln nicht der Fall
Der Gonverneur von Warſchau Martynow derFiſchereihäfen mehren ſich und der am 1 November 1296 er während des Zarenbeſuchs den Deputationen der Landbevölkerung

öffnete Hochſeefiſchereihafen in Geeſtemünde mit
ſeinem Getriebe ſeinen vorzüglichen Einrichtungen zum Löſchen ſoll wie beſtimmt verlantet nach Moskau verſetzt werden
der Fiſchladungen der Eislagerung und dem Transport der
Fiſche ſowie der Fürſorge für die Beſatzungen der Fahrzenge polniſchen Theaters in Warſchau iſt vom Miniſterium
iſt für jeden eine Sehenswürdigkeit und eine wirkliche vom abſchlägig beſchieden angeblich weil der Unternehmer
Staat geſchaffene Wohlfahrtseinrichtung a en
Fiſchauktionen in Geeſtemünde betrug im Jahre 1895,96 bereits
2,800,000 M und iſt noch im Steigen

Auch die Verbeſſerung der Transportwagen und

nicht erlanbte den Herrſcher mit einer Anſprache zu begrüßen

Das Geſuch um Konzeſſion zur Errichtung eines neuen

nicht leiſtungsfähig ſei
Türkei

Die Frage der Zulaſſung von Chriſten in der tür
kiſchen Armee iſt neuerdings in Hildiz Kiosk ernſtlich in
Erwägung gezogen worden nachdem ein jüngerer General

eiſe eine be
ſchränkte Einſtellung von Chriſten in die Armee des Osmauen
reiches im Intereſſe der Zukunft des Reiches warm empfohlen
hatte Das betr Memorandum legt in überzeugender Weiſe

Ausdehnung der leicht zugänglichen Oſtſeeküſte halber aber mehr dar daß das osmaniſche Element gerade hinreichend ſei im

Menſchen beſchäftigt mit offenen oder halbgedeckten Booten in t lKüſtennähe betrieben wird verlangt die Nordſee gedeckte Boote weiterer Anſtrengung ſeiner Kräfte aber unterliegen müſſe

größere Se gy S le ne d Wdieſem Jahre theil eiwa Schalnppen für Angelfiſcherei mit Herr g man zurückzugreifen ieje 3 Mann Beſatzung von den oſſfrieſiſchen Jnſeln 250 Kutter errſcher aus dem Hauſe Ds z zugreiſ
und Ewer für Schleppnetzfiſcherei mit je 3 Mann Beſatzung aus
den Häfen der Elbe und von Amum und gegen 110 Fiſchdampfer
mit je 10 Mann Beſatzung aus den Häfen der Elbe Weſer und

Jnnern des Reiches die türkiſche Suprematie hochzuhalten bei

Es ſei deshalb an der Zeit auf die Traditionen der erſten

chwierigkeiten welche bei einer ſolchen Reform zu überwinden
wären würden von den gegenwärtigen Machthabern am Bos
porus überſchätzt Unmöglich iſt die Realiſirung dieſer Idee
keineswegs und ſie würde überhaupt in der türkifchen Geſchichte
nichts neues ſein Auch Rußland hat beiſpielsweiſe neben
ſeinem regulären Heere die Regimenter der Koſaken der Mos
lims ja ſelbſt heidniſche Soldaten Natürlich wäre es ein
Fehler Türken Griechen Armenier und Araber in den Regi
mentern bunt zuſammenzuwürfeln vielmehr müßte jedem
Elemente im Heerweſen eine beſondere Stellung eingeräumt
werden Die Ärt und Weiſe wie dies zu geſchehen hat iſt
vorläufig der wunde Punkt welcher auch in dem dem Sultan
vorgelegten Memorandum in ungenügender Weiſe gelöſt iſt

Aſien
Vom indiſchen Kriegsſchauplatze meldet der Korre

ſpondent des Reuterſchen Bureagus aus dem Lager im
Khankithale vom Sonntag Der Feind griff in der letzten
Nacht das Lager an wurde aber mit beträchtlichen Verluſten
urückgeſchlagen Eine große Streitmacht der Afridis undBratgeas hält das Defilé von Sempagha beſetzt dort wird

auch vorausſichtlich der nächſte Zuſammenſtoß ſtattfinden

Afrika
lage des britiſchen Telegraphen durch diegan ebnunng Afrikas nimmt kräftigen Fortgang

Jm d ril v J bei Blaniyre begonnen war ſie am 20 Juli
v J ſ ain Südende des Nyaſſaſees angekommen den ſie an
einem Punkte 85 Meilen nördlich des Forts Johnſton erreichte200 Tons Leitungsmaterial für eine Strecke von 150 Meilen

Dem einen
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ausreichend trafen Ende Juli in Tſchinde ein Material für
weilere 450 Meilen waren unterwegs Dies wird genügen bis
zum Südende des Tanganyika wo man ſpäteſtens im Apriku J
anzukommen hofft Von dort ſoll die Linie längs des weſtlichen
Seeufers und quer durch Uganda fortgeſetzt werden

Der Volksraad von Transvaal genehmigte den Entwurf
zu einem neuen Einfuhrzoll G eſetz welches Nahrungs
mittel beinahe vollſtändig freigiebt aber Luxusgegenſtände be
ſonderen Abgaben unterwirft

S Provinzialnachrichten
Artern 25 Okt Land wirthſchaftliche Winterh Arte r sr ehe Die hier im v Jahre

hierorts errichtete landwirthſchaftliche Winterſchule beginnt heute
ihren zweiten Lehrgang Die Eröffnung fand mit 25 Schülern
durch Herrn Beigeordneten Heſſe ſtatt Jn Ichſtedt haben
Diebe dem Gaſtwirth Ludwig einen Beſuch abgeſtattet und dabei
neben einer größeren Quantität Fleiſchwaaren auch acht Gänſe
geſtohlen Von den Gänſen hatte der Wirth ſchon drei geſchlachtet
die anderen fünf ſind vom Dieb an Ort und Stelle getödtet
worden

K Erfurt 24 Okt Fiſchzucht Unter dem Vorſitz des
Königlichen Landraths Freiherrn von Müffling Erfurt hielt
eſtern abend der Fiſchereiverein für den RegierungsbezirkErfurt ſeine Generalverſammlung ab Aus dem Jahresbericht

iſt hervo rzuheben daß der Verein an Vereine und Intereſſenten
im Regierungsbezirk Erfurt 338,000 Stück ausgebrütete Forellen
Eier geſandt hatte Um dem in Hochheim ſtationirten Gen
darm Hennig ein beſſeres Beobachten der immer dreiſter auf
tretenden Fiſchdiebe zu ermöglichen bewilligte die Generalver
ſammlung dem Beamten 60 Mark zur Beſchaffung eines Civil
anzuges und ſetzte außerdem ziemlich hohe Prämien für Er
mittelnngen von Fiſchdieben feſt

Torgau 24 Okt Die Fahnen unſerer Gehar
niſchten Compagnie, aus dem Jahre 1624 ſtammend ſind
kürzlich der Zeughaus Verwaltung in Berlin übergeben worden
damit ſie dort reparirt werden Es iſt intereſſant zu erfahren
in welcher Weiſe und zu welchem Preiſe dort ausnahmsweiſe
Fahnen vor dem gänzlichen Verſall bewahrt werden Die Zeug
haus Verwaltung ſchreibt darüber etwa folgendes Hier iſt nach
langen Verſuchen über die beſte Aufbringung und Erhaltung
alter Fahnen eine Methode gefunden worden die nach dem
hieſi gen Vorbilde allgemein als die beſte angenommen wird Zu
dieſem Zwecke wird hier für jede einzelne Fahne in einem Taub
ſtummeninſtitut ein Filetnetz von feinſtem zu dieſem Zwecke für
das Zeughaus gefertigtem Zwirn beſtellt worauf die Fahne im
Rahmen durch eine hierfür beſonders angelernte Dame appli
cirt wird Die Arbeit iſt ſehr ſchwierig da ſie nach dem Zu
ſtande der Fahne der Brüchigkeit des Tuches den Farben c
beſondere Maßnahmen erfordert Die Fahnen daher von uner
ahrener wenn auch noch ſo geſchickter Hand repariren zu laſſen
ſt nicht gerathen doch würde eine nach hieſigem Syſtem wieder

hergeſtellte Fahne dem Zwecke entſprechend wieder brauchbar
ſein Beſſer freilich wäre es wenn ſolche ehrwürdigen Stücke
nicht den Zufälligkeiten von Wind und Wetter ausgeſetzt würden
ſondern irgendwo im Rathhauſe einen feſten Platz erhielten Die
r iſt ausnahmsweiſe bereit dieſelben zumelbſtkoſtenpreis repariren zu laſſen Das Filetnetz koſtet je
nach Größe der Fahne 12 M Die Arbeit der Stickerin wird
mit 2,50 M pro Tag berechnet Wie lange die Arbeit dauert
hängt vom Zuſtande der Fahne ab Eine preußiſche Militär
ſahne halb zerriſſen beanſprucht ca 10 Tage und kommt auf
etiva 30 M im ganzen zu ſtehen

KQ Bernburg 24 Okt Goldene Hochzeit Walther
ſtiftung Heute feierten die Maler Knaul ſchen Eheleute
das Feſt der goldenen Hochzeit Die Einſegnung des noch rüſtigen
Paares fand im Hauſe ſtatt und der Geiſtliche überreichte dem
ſelben das Geſchenk des Landesherrn eine ſchöne Bibel Aus
den in dieſem Jahre flüſſigen Geldern der Waltherſtiftung
gelangen morgen den 25 Okt wiederum 745 M an 40 anhaltiſche
Lehrerwittwen und Waiſen in Summen von 10 15 20 25 und
30 M zur Vertheilung Seit der erſten Vertheilung im Jahre
1866 bei der nur 45 M zur Verfügung ſtanden hat die Ge
ſammtſumme der Spenden die Höhe von 16,004 M erreicht und
das Stiftungskapital beträgt 18,716 50 M Die Stiftung hat
ihren Sitz in unſerer Stadt

Jena 23 Okt Umnebelt Eine merkwürdige Ent
deckung machte ein Schmiedemeiſter hier der zur Reparatur
eines Poſtwagens ſchreiten wollte Als er nämlich eine BVeſich
tigung der defekten Theile vornahm und dabei die Wagenthür
öffnete bemerkte er u ſeinem nicht geringen Erſtaunen daß ſich
in dem Wagen ein Student häuslich niedergelaſſen hatte Der
Jnſaſſe lag vollſtändig ausgekleidet im Wagen und rief dem
unangenehmen Störer einen mißvergnügten Guten Morgen
zu raffte aber als er die Situation überblickte haſtig ſeine
Habſeligkeiten zuſammen Jn welchem Zuſtande der Jünger der
Alma mater ſich befunden haben muß als er auf dieſem un
gewöhnlichen Wege ſich ein Quartier ſuchte und die harte Pritſche
der Poſtkutſche mit ſeinem Schlafkabinet und dem weichen Pfühl
verwechſelte ohne ſeinen Jrrthum zu bemerken ſoll hier nicht
näher erörtert werden

we Gotha 24 Okt Die Leiche Grillenberger s iſt
eute nachmittag 3 Uhr hier verbrannt worden Zur Leichen
eier waren erſchienen die Reichstagsabgeordneten Bebel Voch
Frohme Liebknecht Meiſter Reißhaus Singer Wurm ferner
der bayriſche Landtagsabgeordnete Ehrhardt Ludwigshafen
Deputationen aus Apolda Erfurt Gera Gotha HalleOhrdruf Weimar usgeſammt ſind etwa 300 Kränze von
ozialdemokratiſchen Parteiangehörigen der verſchiedenſten Städte

eutſchlands am Sarge des Verſtorödenen niedergelegt worden
Gedächtnißreden hielten der Landtagsabgeordnete Ehrhardt
Ludwigshafen Buchdruckereibeſitzer Oertel Nürnberg Reichstags
abgeordnete Liebknecht und Bebel Auf dem Friedhofe hatten
ſich gegen 5000 Perſonen eingefunden

Rudolſtadt 22 Okt Schenkung Auch ein Platz
mangel Prinzeß Adolf hat verfügt daß auf ihre Koſtenin Oberweißdach eine Diakoniſſenanſtalt gebaut und

t wird Bereits ſeit 2 Jahren ſind uns auf Koſten
der enderin 2 Schweſtern überwieſen worden Mit beſinenden Frühiahr wird mit dem Bau begonnen werden

jer erwies ſich dieſer Tage der auf dem Rathhaus befindliche

Kaſten in dem alle diejenigen ſo da in den heiligen Stand der
Ehe treten wollen ausgebhangen werden müſſen als viel zu
klein Nicht wen kg als 18 Aufgebote ſoklte er aufnehmen und
dazu reichte der Raum nicht Da ſage man noch Es wird zu
wenig geheirathet

Altenburg 23 Okt Der projektirte Skatbrunnen
wird erſt nach ſechs Jahren zur Ausführung kommen Die
Stadtverordneten beſchloſſen bis zum 1 Oktober 1903 die
Zinſen des vom verſtorbenen Rentier Stendemann für den Bau
des Brunnens geſtifteten Legats von 15,000 M zum Kapital zu
Wegen und erſt dann an die Errichtung des Brunnens zu
gehen

Altenburg 25 Okt Landestrauer Jm Hinblick auf
das Hinſcheiden der Herzogin Agnes von Sachſen Altenburg iſt
bis zum 31 d M Landestrauer angeordnet

Bermiſchtes
Die Kaiſerin und die Plattdentſchen Unter den zahl

reichen Glückwunſch Telegrammen an die Kaiſerin zu ihrem
letzten Geburtstag befindet ſich auch ein ſolches vom Platt
deutſchen Verein Fritz Reuter in Greifswald Es
hat folgenden Wortlaut

Du Vörbild van en dütſche Fru
För di ſtahn wi in Leiw un TruWi bidd n Gott hei mag di gewen
En rik geſegent langes Lewen

Hierauf ließ die Kaiſerin durch den Grafen v Keller folgende
telegraphiſche Antwort ertheilen

De Kaiſerin ſeggt velen un gnädigen Dank
Vor t true Hart un den fründlichen Gruß
Ok ſei lewt dat Plattdütſch ehr Lewen lang
Drum wir jnch Wünſch ehr en hartlich Genuß

Hnurrab hurrah hurrah Die Sitte des Hurrahrufens
oder ſagen wir lieber die Unſitte iſt aus Rußland zu uns
gekommen Hurrah iſt ſo ſchreibt man der Volksztg ein hun
niſches Wort und bedeutet ſo viel wie Tödtet ihn Ge
fangene Feinde wurden unter dem Hurrahrufen niedergemetzelt
Vielleicht wirkt dieſe Erklärung des Wortes darauf ein daß es
beim Hochlebenlaſſen außer Gebrauch kommt Es könnte ja zu
leicht irgend ein ſprachkundiger Staatsanwalt einen Majeſtäts
beleidigungsprozeß demjenigen anhängen der ausruft Seine
Majeſtät der Kaiſer Hurrah Jns Deutſche überſetzt heißt dies
Seine Majeſtät der Kaiſer Tödtet ihn Alſo lieb Deutſch

land bleibe bei deinem alten Hoch
Der Säbel Ueber eine Säbelaffaire die ſich in Frank
furt a M im Hofe der Jnufanterie Kaſerne zugetragen hat
ſchreibt die Frankf Ztg Der 20 Jahre alte Schloſſer Wilh
Becker aus Höchſt beſuchte in der Kaſerne einen ihm ver
wandten Rekruten Auf dem Rückwege als er aus dem Gebände
in den Hof trat begegnete ihm der Hauptmann Pfeil von der
nennten Compagnie Becker grüßte mit den Worten Guten
Tag Herr Hauptmann Der Offizier verbat ſich den Gruß
indem er erwiderte Was wollen Sie Jch kenne Sie ja
gar nicht Der Schloſſer ging daraufhin weiter nach der Mitte
des Kaſernenhofes in die Nähe einer dort exerzirenden Rekruten
Truppe Der Hauptmann durch den wahrſcheinlich mißver
ſtandenen und als ſpöttiſch aufgefaßten Gruß gereizt eilte nun
auf den jungen Mann zu um ihn hinauszujagen zog den Degen
verfolgte den Fliehenden bis an das Thor der Kaſerne und
ſchlug ihn mehrmals mit der Waffe auf den Kopf ſo daß der
Getroffene Verletzungen am Schädel und über dem Auge erlitt

Soweit der Bericht Wir können dieſe Darſtellung nicht für
vollſtändig halten Denn wenn ſich die Vorgänge wirklich ſo
entwickelt hätten würden ſie doch einem Offizier keinen Anlaß
zu einem unverantwortlichen Waffengebrauch gegeben haben
Deshalb halten wir mit unſerem Urtheil zurück bis die unum
gängliche Aufklärung des Falles vorliegen wird

Eine ſeltſame Bitte richtete die eheverlaſſene Fran Rörſch
mann aus Reinickendorf an die zweite Strafkammer am Land

h II Berlin der ſie aus dem CEentralgefängniß in Kott
us vorgeführt wurde Sie hät noch 15 Monate wegen Betrugs

zu verbüßen und wurde noch weiterer drei vollendeter und
zweier verſuchter Betrugsfälle ſchuldig erachtet Der Staats
anwalt beantragte 2 Jahre Gefängniß Die Angeklagte bat
aber dieſe Strafe in eine Zuchthausſtrafe umzuwandeln Sie
wolle lieber die ſchwerere aber kürzere Zuchthausſtrafe erdulden
weil ſie dann ſchneller wieder zu ihrem Kinde komme Dieſe
Bitte verfehlte ihre Wirkung nicht zumal die Angeklagte die ihr
jetzt zur Laſt gelegten Betrügereien nur begangen hatte um
Nahrungsmittel für ihr hungerndes Kind zu ſchaffen Die An
geklagte wurde nicht ins Zuchthaus geſchickt dagegen wurden
die Einſatzſtrafen für die einzelnen Fälle auf das denkbar
niedrigſte Maß auf 5 Monate Gefängniß zuſammengerechnet

Jagdabentener König Umbertos Aus Cuneo wird ge
meldet daß König Umberto der Kronprinz und der Herzog
der Abruzzen im Valle Geſſo am 22 Okt völlig eingeſchneit
waren Das Jagdſchlößchen Santa Anna in Valdieri wo
der König ſeit einigen Tagen zur Gemsjagd weilt liegt etwa
in der Mitte des Thales das von San Dalmazzo in Piemont
gegen die franzöſiſche Grenze hinanſteigt und iſt nur auf Fuß
pfaden und Saumwegen erreichbar Alle Bemühungen die
Wege frei zu machen wurden durch furchtbare Schneeſtürme
und Lawinen vereitelt Gegen zweihnndert Treiber wurden in
großer Höhe von Schneefall Nebel und eiſigen Winden über
raſcht und waren in Lebensgefahr weil ſie eine Unterkunft nicht
finden konnten Dem König ſelber mußte mit Hilfe einer
Expedition der Weg gebahnt werden was erſt nach vielen
Mühen gelang Soldaten und Aelpler arbeileten an der Her
ſtellung der Verbindung ſo daß die Ankunft des Königs in
Dalmazzo abends erfolgen konnte wenn auch nach großen Be
ſchwerden

Wackere Legitimiſten Das in Negpel beſtehende legiti
miſtiſche Kränzchen hat kürzlich eine mit Edelſteinen be
ſetzte goldene Feder anfertigen laſſen um ſie ſeinem heiß
geliebten Alphonſo L König beider Sizilien Grafen
von Cafſerta als Geſchenk zu überſenden Einige Tage vor
Abſendung dieſer Feder war dieſelbe jedoch plötzlich aus den
Klublokalitäten verſchwunden Die Nachforſchungen der von
dieſem Viebſtahle aviſirten Polizei haben ergeben daß zwei
Mitglieder des Klubs ſelbſt die Feder geſtohlen und ſie
einem Trödler zum Einſchmelzen verkauft haben

Diphtheritisevidemie In der ganzen Stadt Petersbury
raſſirt die Diphtheritis ſchrecklich Jn einer Woche erkrankter

203 Perſonen wovon 73 ſtarben
Erbeben in Oran Vom 24 Oktober wird von Oran ge

meldet Vorgeſtern abend wurde hier ein ſtarkes Erdbeben
welches ſich von Oſten nach Weſten bewegte und vier Sekunden
dauerte verſpürt

Schiffsbrand im Hafen Der von Montevideo kommende
italieniſche Segler Marig Madre gerieth bei der Einfahrt
in den Hafen von Cadix in Brand as Feuer entſtand anf
dem Vordertheil des Schiffes und griff ſofort mit großer Heftig
keit um ſich Zum Unglück waren keine Boote an Bord und ſo
verſuchte die Mannſchaft ſchwimmend das Land zu erreichen
bis ſie von einer Barkaſſe aufgenommen wurde Von verſchiedenen
Seiten näherten ſich dann Boote mit Löſchmannſchaften dem
brennenden Schiffe doch die Bemühungen die Ladung zu retten
waren vergeblich Schließlich wurde ein großer Bohrer in den
Schiffsrumpf geſetzt und bald ſank die lodernde Feuergarbe tieſer
und tiefer bis zuletzt nur noch der Krahnbalken des Vordertheils
aus dem Waſſer herausragte

Unglücksfälle und Verbrechen Die Verhaftung eines
ſchweren Jungen aus Berlin des ſchon lange ſteckbrieflich

geſuchten Handelsmannes Julius Kuckuck iſt in Brandenburg
erfolgt Der daſelbſt in der Nähe des Bahnhofes poſtirte
Kriminalſchutzmann Döring bemerkte gegen II Uhr nachts
eine elegant gekleidete Dame die ſich auffällig auf der Straße
bewegte Dle mit Plüſchktleid feidener Pellerine ſchwarzem
Hut und Schleier gekleidete Dame wurde zur Wache gebracht
und entpuppte ſich hier als der etwa 22 Jahre alte Ver
brecher Jn Ratibor hat ſich ein dort aus Aachen als
Unterſuchungsgeſangener eingelieferter Rittmeiſter Emil Schulz
gegen den vor der Strafkammer wegen verſuchter Erpreſſung
gegen den Herzog von Ujeſt verhandelt werden ſollte in ſeiner
Zelle mittels eines Handtuches erhängt Jn Krefeld erſtach
der Arbeiter Baſtians den Weber Tillmanns Der Thäter
flüchtete ſein vierzehnjähriger Stiefſohn wurde wegen Beihilfe
verhaftet Der bayriſche Forſtmeiſter Eiſele wurde bei
Marktbibart erſchoſſen aufgefunden Jn Leutſchau
hatte ſich der Major Ludwig Bouſek mit der Tochter eines an
geſehenen Bürgers verlobt Während der Verlobunggsfeier ſtürzte
der Bräutigam plötzlich vom Schlage gerührt todt zu Boden
Beim Untergang eines griechiſchen Fahrzeuges bei Therea
ertranken 17 Perſonen Drei Falſchmünzer ſind in Uccle
in Belgien verhaftet worden Sie haben geſtändlich mehrere
Tauſend Ein und Zweifrancs Stücke in Umlauf geſetzt Die
Vergnügungsyacht Tourraine des franzöſiſchen Regiments
arztes Boucher kenterte in der Nähe der Küſte bei Saint
Servan wobei ſeine zwei Töchter und ein Matroſe ertranken
Jn Liplacken in der Oberförſterei Tapiau wurde der könig
liche den Komm von Wilddieben erſchoſſen Er hinterläßt
ſeine Frau mit ſieben unerrogenen Kindern Beim Ernrntefeſt
erſtochen wurde in Jeſeritz bei Stolp i Pomm der Knecht
Gohr von dem angetrunkenen Arbeiter Johann Masloch der
ſich beim Tanzvergnügen ungebührlich betrug und aus den
Speicher hinausbefördert werden ſollte Der Mörder wurde
verhaftet Aus dem Zuchthauſe zu Ziegenhain ſind zwei
ſchwere gefährliche Verbrecher ausgebrochen und entflohen Die
ſofortige Verfolgung durch Militärpatrouillen blieb erfolglos
Jn Paris wurde der Fabrikarbeiter Guyot deſſen Gattin und
vier Kinder durch Kohlengas erſtickt anſgefunden Guyot gab
ſich und den Seinen den Tod weil ihm eine Unterſuchung
wegen Mißhandlung ſeiner Kinder bevorſtand

Gefärbt Schulze Was haben Sie denn mit dem Lehmann
Jch höre Sie haben ſich mit ihm geprügelt Meier Ja
er hat mich angeſchwärzt und ich hab ihn durch gebläut

Aus der Schule Lehrer Na Müller wie heißt das be
kannte Bismarck ſche Wort Wir Deutſchen Müller
Wir Deutſchen trinken immer noch eins

Manron und Frodukitenberiehte
Getreidoe

Ha mburg 25 Oxkt Weizen loco behauptet holst iniseher loco
173 184 Rogpen loco behauptet meekienburgiseher loco 135 145
russischer loco fest 106,09 Iafer ſest Gerste behauptet

Wien 25 Okt Weizen per He bst 11 94 Gd I 96 Br Frühjahr
d2 Gd 11,85 Br Roggen per erbet 8,97 Get 8 99 Rr Frühjahr

99 Gd 8 94 Br Hafer per Herbst 6,43 Gd 6,45 Br Frühjahr 65
Gd 6,67 Br

Pest 25 Okt Weiren loco fest per Okt Gd BrFrühjahr 11,85 Gd 1187 Br Roggen per Herbst Gd Hr
Haſer er Herbst 6,26 Gd 30 Br

London 25 Okt W Getreide Terminhbeandel
Weizen No Northeru Spring per Dez 7 sh 9 d per Mürs
7 sh 9 d K er Juni 7 eh 7g d bz

Zucker
Paris 25 Okt Schles Kohruecker ruhig 889 o 25 26

Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kx per Okt 277 per Nov
27 per Okt un 77 per en April 25

Kondon 25 Okt 86 Javazucker Küben Rohzucker loco S7 je tet g
Kaffee

UBamburg 25 Okt Kalltee ruhig Umentz 1509 Suck
Hamburg 25 Okt fVormnittnxs erieht Good average Saulos

per Okt 33 per Dez 33 G per März 34 per Alai 342 G
Hamburg 25 Okt Nachmittuxshericht Bericht Jer IHlawhb

Firnna Joswien u Comp Knalſes zood avernge Santos per Okt
per Dez 33 per Aez 34 per Alai 34,

Hamvburg 25 Okt Abende 6 Uhr Berielt der Hamb Firma
Jos wich u Comp Kaffee zood arernge Santoe per Okt G per Dez
3 Gul ver Alürz 54 Gd AMni 34 G

Hayvre 25 Okt Vom i Uhr 39 Min Bericht der Hamburger
kirnn Peimnnn Ziexler w Co Kaffee xood average Sauios
rer Okt 40,25 Dez 40,50 er Alära 41,090 Behnuptet

Amsierdaum 25 Okt Juava Kufſfee goon vrdiuary 15
Spixitus

Nordhausen 25 Okt Privatnotirnug Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fase ab Brennerei 62 00 64,00 desgl 40 Vol
56 ,00 88 00 M

Hamburg 25 Okt Spiritos ruhig per Okt Nov 20 e Ur per
Nov Dez 20 Hr per Dez Jan 2 r per Jan Febr 2i Br

So lin 25 Okt Spritue loco 70 Al Kouanteuer 40,00 M ber
Spiritus per 100 1009 exel 50 M Verbranehs

do 70 M Verbraueheabgabe per Okt

per Okt 41

108 rubig

Hreslau 25 Okt
ubeznbe per Okt C0,39 Br
40 80 Br

larie 25 Okt Schluxabericht 8piritus fest
per Nov 403, per Nov er 40 per Jan April 49

Chemische Produxkte
Lovdon 23 Okt Chilizalpeter ordiuär 7 h S rallinirt

7 h 7 d
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Von der Reise zurück

Dr Glurtsohe
Gr Märkerstr 13 Beke der

Sternstrasse
W

Buchführung
Unterzeichneter giebt prakt Unter

richt der kaufm u andwirthſch dopp
Buchführung Weber Kaufmann

Königſtr 17 III

Auskünfte
Aber Gesechäfſts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret a
Be Plätze der Weltich Greveerrien Auskunfisbureau
nan Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

ws eoneessionirte
OriginalBerlit2 School

of Languages
Sterustrasse Il II

Englisch FranzösisehItalieniseh
Deutsch für Ausländer
Nur nationale Lehrkräfſte

Während des Unterriehtes hört und
spricht der Schüler nur die Sprache

die er zu erlernen wünseht
Nene Curse für Damen und Herren

beginnen in jeder Woche
Kinder werden nach einem besonderen

Lehrbuche unterrichtet
Prospekte Kostenfrei r

GrſehbücherAusgaben

der
Bibliothek der Geſ amt Litt
Bürgerliches Geſetzbuch für das

Dentſche Reich nebſt Einfüh
rungs gefetz Textausgabe Mitausführlichem Sa ich egiſter Geheſtet

25 Mk in dauerhaftem Leinenband
50 Mk

Handelsgeſetzbuch für das Deutſche
Reich nebſt Einführung egeſer
Vollſtändige Textausgabe auch die
in verſchiedenen Ausgaben ſehlende
umfangreiche Abtheilung Seehandel
enthaltend Mit ausführlichem Sach
regiſter Geheſtet 75 Pf in dauerhaftem geſenvend 1 Mk

Dieſe Ansgaben ſind unter Berück
ichtigung ihrer vorzüglichen Aus

ſtattung mit ſtarkem holzfreiem
Papier großem ſcharfem Druck gutemEinband als die wohlfeilſten aller
beſtehenden zu bezeichnen Beide Aus
gaben zeichnen ſich auch durch umfang
reiche zuverläſſige Regiſter aus

W Jnsbelondere ſeien die Theil
nehmer an den h Vorträgen in Halle auf vorſtehend be
zeichnete Ausgabe des Bürgerlichen

Geſetzbuches aufmerk am gemacht
Zu beziehen durch alle Buchhand

lungen und vom
Verlag Otto Hendel in Halle

Neceſſaires

Schmuſk

Dg lueſten
Sandſchuh

e kgpſten
zur StickereiGigarren Etnis

Alhin Hentze
24 eqweerſtr 24

Größte Anstvahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als üffets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg und Ansziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und

Matratzen Waſchtiſche mit und
ne Marmor Küchenſchränke u v m

verkanft billig
Friedrioh Peileko

Geiſtſtraße 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

ahlung genommen

Honig Honig
hervorragendſte Qualität r

Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Vfg empf
Breiteſtraße 1 uCarl booch Rot 12 3

Gedörrte grüne Bohnen
unge zarte Frucht vortheilhafter er

tz ür friſche empfehlt
Keinhold Arndt Harz 13

Schtes

Der Preis der Gtlühlcörper beträgt jetzt

Licht

Juwel Brenner
ein kleinerer Apparat besonders geeignet für Kleinere Räume TreppenCorridovre Küäe ne n Kronleuchter

die billigste Beleuchtung die existirt

Mark
Completto Apparate 5 Mark

3

Aeti

eutsche Gasglü ählieht

BRRERIIAN C Molkenmarlkct S
Vertreter in Halle F A Richter Franckestr 7 u Kl Ulrichstr 183a

Mark 59 Pf
Glühkörper dazu 75 Pfennige

engesellschaft

len h
Wer Interesse m hat verabfür die Bön 80 säume niecht

5 66 Zugen Börsen Boten en
Probenummern gratis und franco

Verlag und Bxpedition adBerlin S Charlottenstrasse 95

PATEMNTE et
s schnell qut Patenthbüreau

K r LEIPIG
Ewiehnngskinderheim

zu Kropp
werden aus guten Familien
von den erſten Lebenstagen an ſowohl
durch einmaligen Einkauf wie jährliche
Penſion auf genommen Auf Wunſch
werden die Kinder von Diakoniſſinnen
abgeholt Vorfragen ſind zu richten an

ngrid Bülow Ravens
Oberin der Diakoniſſenanſtalt

zu Kropp

Gegen Rhenmatismus
Erkältung e empfehlen unſere vor
züglichen rauchg

Ratzenfelle
ver Stück von Mk an

FiſcherGebr Danglowitz
Fernſprecher 1059

Schwarzbrot
sreß und kräftig

und II Sorteſowie ff Weizenſchrotbrot

empfiehlt Otto IiänelHarz 12 und Geiſtſtraße 46

Friſches oſtfriel Hammel
gemüſt elleiſch net P ſrazteo

de Beer Emden S

Kohlenanzänder

3 Pack 25 bei
E Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Bohnermaſſe
für und geſtrichene Fußböden

empfehlen in prima Qualität r
E Waliher s Nachf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

m SchnurrbartFranz Haar u Bart
Elixir ſchnellſtes Mittelzeriang ein ſtark Haar

u Bartwuchſ Verhinderg v Haarausfall
Elixir tauſndf

iſt all Pomadenh entſchied
rfeig Aarantirt

à Doſe M 1 u 2
J J V nebſt Gebraucha u Ga
ä 2 rantieſch Verſ diser pNachn od Einſ d r i Briefm ab La
Allein echt zu beziehen durchFarſüwerietabr F V Loyer

Hamburg Kilbooxe

s und trage
S Leibwärmer

Seelenwärmer
D Kniewärmer

FJußwärmer
VPulewärmer

S Brnſt nud Rücken
S wärmer
l Lopfwärmer

S Obhbrenwärmer
J Jagdweſten
S Strickjacken
Normal Hemden

D Normal Hoſen
S Normal Jacken

j Normal Kinder Tri
J kots

Wollene Röcke
S Wollene Tücher
J Wollene Kopfhüllen
J Woll Kindermützen
Wollene SeM Wollene Strümpfe

I Wollene Socken

Zu haben beiFenlivus Baher
Halle a Leipziger Straße 12

e KRänstl Zähne v 2 Mk
in Gold Silber Alumininm Cautchoue und ohne Gaumenplatte

Plomben Zahnziehen nur 1,50 Avon 1 Schmerz loſes Reparaturen auch Auf h
Umarbeitungen alter oder ſitzender Gebiſſe kann man warten

Leichte Zahlungsbedingungen
D Ballani amerk Dentiſt Steinweg 27 neben der Apotheke

h
Kluge Damen kaufen nur

Mann Stumpe s einzig echie
Mohair Bevenborde

welche Woeil echt Mohnair keinen Staub aufnimmt
Pappe trägt um vor Betrug zu schützen die Namen der Erfinder

Maunun Stuwpe s
Nachahmungen haben in der Borde und innerem Plüsch

nur Wolle daher grosse Staubaufnahme 22

e e e
Steinlconhlen äie Bienktemeg Beeu
Stuben Coak Grude Coak Köhm Braunkohlen Salonkohlen Rraunkohienbrikcets u Presssteline zur vorzüglichsten
Stuben und h in bester Qualität und zu billigs tPreisen in ha r Sohnr Fuhren oder kleineren Quantitätenhreiboer Neue Promenade g
Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden prnt aueſßhet Feraspr 203

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Berlag von Otto Hendel

Vorzügliche

rin 0Caſſapreis 500
in wunderbarer Ausführung

zur gefälligen Auswahl
10 Medaillen

Albert Hoffmann
am Riebeckplatz

Stimmungen prompt r
Iammer

42 Leipsiger Str 42

S SpecialitätShichennoren

Cylinder Remontoir
mit Woldpgr

3 Jahre Garantie
Verſand gegen Nachn

ReparaturenFiasr einſetzen 1 Mk

las r L n nu kaufen geſucht
Gebrauchte un

jeder Art ſowie Laden und Con
tor Einrichtungen kauft ſtets

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Leichte und ſehr feine

Cigarren
ſind meine aus edelſten Tabaken F
hergeſtellten Cigarren unter fol
gender Specialmarke

in 10 Kiſten tGoldelse zu 50 p 1000 St
Schützen JCrema de Coba 60
Royal Seal 6La Bettina 6Nentral eFlor Aroma 60Bl Key in l/20 Kift

v 80 per 1000 SFelicidad in S gepackt
zu 80 per 1000La Venteya in Fiſten ge
packt zu 100 p 1000 St

Manuel Conzales in Kiſten
gepackt zu 100 p 1000 St

Flor de Columbus in l Kiſten
gepackt zu 150 p 1000 St

Dieſe mit großartigem Beifall
aufgenommenen Cigarren ſind J
von feinſter Qualität und für
Raucher welche wirklich milde und
dabei ſehr feine Qualitäten lieben J
die wohlſchmeckendſten und ange F
nehmſten Cigarren

500 Rabatt bei Entnahme von
Original Kiſten und Baarzahlung
Für rer reelle Bedienung bürgt
meine Firma

Paul Booceh
Leipziger Str 50

III

epackt zu

Anction,
Mittwoch den 27 d Mts Vor

pittasg 10 Uhr verkaufe ich Geiſt
ſtraße 39 hier zwangsweiſe

gr Parlic beſſere Möbel Igold
Fingerring 1 Rewonloirllhr
Regulalor Opernglas I Koſee

ſervice Herrenkleidungsöſtücke
Teppiche Gardinen Tiſüdeden

Sibder Tafciauſſähe X

Lützakendorf Gerichtsvollzieher
III

Mittwoch den 27 Oktober er
verſteigere ich zwangéöweiſe
1 Vorm 11 Uhr Geiſtſtr 39 hierverſch Bücher corpus juris

Litteraturgeſchichte theol Hilfé
lexicon 2c 1 Kleid derſekretärc r 1 Kommode c

2 Mittags 12 Ubr im Gaſthofe
zum Röderbergein u in1 Sovpha 1 Schreibtiſch tettiſch 6 Rohrſtüble i
mit Figur 1 Servirtiſch und
1 Etagère

Dietze Gerichtsvollzieber

Auction
Mittwoch den 27 d M ger

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 3
bier zwangéweiſe

Wagrenſchränuke 1 nen
Verticows Kleiderſecretaire
Sophas 2 Nähmaſchinen Stühle
Tiſche Regulator Spiegel c

Hirseh Gerichtsvollzieher
Auction

Mittwoch den 27 d Mts Vorm3410 Uhr erſteigere ich Geiſtuür 35 39

swangerrg e
gulator 4 Stü c basJ 1 elerhiesetS elbild u aGerichtsvollzieher

Die beutige Stadt Auflage eZeitung h eine Beilage ber J
ern ard Viehweger in Cottous

irma wird als vortheilhaſteſte
quelle von Bekleidungsſtoffen
rivate empfohlen

dieſe
Bezu
für

Mit 2 Relblättern
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